
Jesus wird geboren

Lukas 2,1-7

1 Zu derselben Zeit befahl Kaiser Augustus, im ganzen Römischen 
Reich eine Volkszählung durchzuführen. 2 Es war die erste  
Volkszählung. Sie fand statt, als Quirinius römischer Statthalter in 
Syrien war. 3 Da machten sich alle auf, um sich in die Steuerlisten 
eintragen zu lassen – jeder in seine Heimatstadt.

4 Auch Josef ging von der Stadt Nazaret in Galiläa nach Judäa.  
Sein Ziel war die Stadt Betlehem, aus der David kam. Denn er 
stammte von David ab. 5 In Betlehem wollte er sich eintragen lassen 
zusammen mit Maria, seiner Verlobten. Maria war schwanger. 

6 Während sie dort waren, kam die Zeit der Geburt. 7 Maria brachte 
ihren ersten Sohn zur Welt. Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn 
in eine Futterkrippe.  
Denn sie hatten in der Herberge keinen Platz gefunden.

Wo wird Jesus geboren? Kreise ein.

Wer ist bei der Geburt von Jesus dabei? Notiere.

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

Wie kümmert sich Maria um ihr Kind? Zeichne.

Augustus: Regierte von 30 v. Chr. bis 14 n. Chr. als Kaiser über das Römische Reich.

Betlehem: Ortschaft etwa 8 km südwestlich von Jerusalem. Micha 5,1-3 zufolge wird der zukünftige  
Retter der Welt und Herrscher über Israel aus dieser Stadt kommen.

Herberge: Vermutlich ein provisorischer Übernachtungsort in einem Privathaus, in dem Reisende  
mit ihren Tieren übernachten konnten. Den Geburtsort muss man sich wohl als Nebenraum vorstellen,  
der eigentlich als Stall für die Tiere diente.
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ihren ersten Sohn zur Welt. Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn 
in eine Futterkrippe.  
Denn sie hatten in der Herberge keinen Platz gefunden.
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Wer ist bei der Geburt von Jesus dabei? Notiere.

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

Wie kümmert sich Maria um ihr Kind? Zeichne.



Die Engel verkünden die Geburt von Jesus

Lukas 2,8-14

8 In der Gegend von Betlehem waren Hirten draußen auf den  
Feldern. Sie hielten in der Nacht Wache bei ihrer Herde.

9 Auf einmal trat ein Engel des Herrn zu ihnen, und die  
Herrlichkeit des Herrn umstrahlte sie. Die Hirten erschraken  
und große Furcht erfasste sie. 

10 Der Engel sagte zu ihnen: »Fürchtet euch nicht! Hört doch:  
Ich bringe euch eine gute Nachricht, die dem ganzen Volk große 
Freude bereiten wird.  
11 Denn heute ist in der Stadt Davids für euch der Retter geboren 
worden: Er ist Christus, der Herr. 12 Und dies ist das Zeichen, an dem 
ihr das alles erkennt: Ihr werdet ein neugeborenes Kind finden.  
Es ist in Windeln gewickelt und liegt in einer Futterkrippe.«

13 Plötzlich war der Engel umgeben vom ganzen himmlischen Heer 
der Engel. Die lobten Gott und riefen: 14 »Gottes Herrlichkeit erfüllt die 
Himmelshöhe! Sein Frieden kommt auf die Erde zu den Menschen, 
denen er sich in Liebe zuwendet!«

Wer befindet sich in der Nähe von Betlehem? Kreise ein.

Woran können die Hirten den Retter erkennen? Zeichne.

Was rufen die Engel? Unterstreiche. 

Herrlichkeit: Bezeichnet das, was einer Person Ansehen und Macht verleiht. Gottes Herrlichkeit stellt man sich 
auch als strahlenden Lichtglanz vor.

Stadt Davids: Andere Bezeichnung für Betlehem, dem Ort, aus dem die Familie von König David stammte. 

Christus: Bedeutet übersetzt »der Gesalbte«. Im Alten Testament werden Könige, aber auch Propheten und 
Priester bei Amtsantritt gesalbt. Später wird der von Gott zum Herrscher der Welt bestimmte Retter so genannt. 
Im Neuen Testament ist das Jesus.
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Die Hirten kommen zu Jesus

Lukas 2,15-20

15 Die Engel verließen die Hirten und kehrten in den Himmel zurück. 
Da sagten die Hirten zueinander: »Kommt, wir gehen nach  
Betlehem! Wir wollen sehen, was da geschehen ist und was der Herr 
uns mitgeteilt hat!« 16 Die Hirten liefen hin, so schnell sie konnten.

Sie fanden Maria und Josef und das neugeborene Kind, das in der 
Futterkrippe lag. 17 Als sie das sahen, erzählten sie, was ihnen der 
Engel über dieses Kind gesagt hatte. 18 Alle, die es hörten, staunten 
über das, was ihnen die Hirten berichteten. 19 Aber Maria merkte sich 
alle ihre Worte und bewegte sie in ihrem Herzen.

20 Die Hirten kehrten wieder zurück. Sie priesen und lobten Gott  
für das, was sie gehört und gesehen hatten. Es war alles genau so, 
wie es ihnen der Engel gesagt hatte.

Wer macht sich auf den Weg nach Betlehem? Kreise ein. 

Wen / Was finden die Hirten in Betlehem? Zeichne. 

Was tun die Hirten dann? Notiere. 

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________

_________________________________
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